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BDN Hauptvorstand  
Interne Wahlen aussetzen 

Der Hauptvorstand beschäftigte sich 
auf seiner Sitzung am Montagabend 
unter anderem mit einem Antrag vom 
Bezirk Tingleff auf Verlängerung der 
Wahlperiode für den gesamten Haupt-
vorstand um ein Jahr. Begründet wur-
de der Vorschlag mit dem Hinweis, 
dass es für die Volksgruppe nicht 
günstig sei die politische Führung zu 
wechseln, so lange Kommunalreform 
und entscheidende Kommunalwahlen 
vor der Tür stehen. 

Der Hauptvorstand schloss sich dem An-
trag einstimmig an. Die Verlängerung der 
Wahlperiode muss nun einer außerordentli-
chen Delegiertenversammlung zur Ent-
scheidung vorgelegt werden. 

Auf der Tagesordnung der BDN Haupt-
vorstandssitzung stand ebenfalls wieder die 
Kommunalreform. Durch die für den 
8. Februar angesetzten Wahlen zum Folke-
ting ist es vorläufig nicht möglich die Ver-
handlungen weiterzuführen. Es besteht je-
doch die Hoffnung, dass Mitte März eine 
Lösung der politischen Vertretung der Min-
derheit und eine verbindliche Erklärung in 
Bezug auf die Finanzierung der kulturellen 
und sozialen Arbeit auf einer außerordentli-
chen Delegiertenversammlung zur Diskus-
sion gestellt werden soll. Die außerordentli-
che Delegiertenversammlung, die sich auch 
mit der Verlängerung der Wahlperiode be-
schäftigen soll, wurde auf den 16. März 
festgelegt. 

Kommunalwahlen 
Zur Vorbereitung der Kommunal- und 

Regionswahlen am 15. November 2005 war 
der Wahlausschussvorsitzende Uwe Jessen 
eingeladen. Uwe Jessen berichtete von der 
Vorbereitung des Wahlkampfes. Die bisher 
durchgeführten Sitzungen in den Bezirken 
und die Debatte in Sankelmark verdeutli-
chen, dass in der Schleswigschen Partei ei-
ne sehr gute Stimmung herrsche. Im Laufe 
der nächsten vier bis fünf Wochen sollen 
nun in den Bezirken die Kandidaten für die 
Wahlen bestimmt werden. 

 
Der Hauptvorstand empfahl die zügige Erstel-

lung von inhaltlichen Programmpunkten mit de-
nen der Wahlkampf auch lokal geprägt werden 
kann. Dabei sei es entscheidend, dass die Pro-
grammpunkte auf einer möglichst breiten Basis 
erarbeitet werden und von allen mitgetragen 
werden. Der Hauptvorstand schlug des Weiteren 
vor, das Erscheinungsbild der SP im Wahlkampf 
zu erneuern und schlagkräftig zu gestalten. 

Haushalt 2006 
Hauptgeschäftsführer Rasmus Hansen erläuter-

te den Volksgruppenhaushalt und Investitions-
haushalt für 2006. Mit den zurzeit vorliegenden 
Kenntnissen über die Förderung von deutscher 
und dänischer Seite und durch die Haushaltsdis-
ziplin der Verbände ist es gelungen, einen aus-
geglichenen Haushalt vorzulegen, wobei der 
Spielraum für unvorhergesehene Ausgaben und 
neue Projekte äußerst gering ist. Der Hauptvor-
stand stimmte sowohl dem Volksgruppenhaus-
halt als auch dem Investitionshaushalt für 2006 
einstimmig zu. 

750.000 Kronen vom Kulturministerium: 

Staatlich geförderte 
deutschsprachige Nachrichten 
Im Zuge der Bemühungen des Bundes Deut-

scher Nordschleswiger um deutschsprachige 
Rundfunksendungen — auch im Sinne der Inten-
tionen der Europäischen Charta der Regional- 
oder Minderheitensprachen — ist es gelungen, 
einen bedeutenden Schritt voranzukommen. 

BDN-Hauptvorsitzender Hans Heinrich Hansen 
konnte dem Hauptvorstand mitteilen, dass das 
dänische Kulturministerium Anfang des Jahres 
einen Betrag von 750.000 Kronen, verteilt über 
die Jahre 2005 bis 2007, zur Förderung der 
deutschsprachigen Nachrichtensendungen des 
Nordschleswigers beim privaten Regionalsender 
Radio Mojn bewilligt hat. 

„Das bedeutet nicht nur eine finanzielle Siche-
rung der bisherigen Sendungen, sondern gibt 
auch die Möglichkeit, die Sendezeit in Zukunft zu 
erweitern“, erläuterte Hansen. Der Hauptvorsit-
zende sprach zugleich einen Dank an Sekretari-
atsleiter Siegfried Matlok aus, der die Verhand-
lungen in Kopenhagen geführt hat. 

Impressum: BDN-Interna wird vom Bund Deutscher Nordschleswiger, dem Dachverband der deutschen Volks-
gruppe in Dänemark herausgegeben. BDN-Interna wird auf Anfrage allen Interessierten per E-Mail zugeschickt. 
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Sportkongress in Apenrade: 
 Sport und Kinder im September 

Am 3. und 4. September 2005 findet in Apen-
rade der 2. Kongress SpuK - Sport und Kinder 
statt. Veranstalter ist der Deutsche Jugendver-
band und eine Reihe von Partnern aus Dänemark 
und Deutschland. Zielgruppe sind alle, die sich 
mit Kindern im Alter von 1-10 Jahren bewegen: 
Übungsleiter aus Sportvereinen, sowie Erzieher 
und Sportlehrer. 

Es werden über 100 verschiedene Praxiswork-
shops und etwa 10 theoretische Workshops von 
Top-Referenten aus Dänemark, Deutschland und 
England. Thematisch geht es um bewegtes Ler-
nen, Kinderfitness, kindgerechte Entspannung, 
kreatives Spielen, Bewegungs- und Haltungsför-
derung, Erlebnisraum Wald, erlebnisvolle Groß-
gerätelandschaften und vieles mehr. 

Ab sofort können im Internet unter www.spuk-
kongress.de alle Informationen wie Workshop-
themen, Inhalte und Ablauf eingesehen werden. 
Ebenfalls ist eine Anmeldung online möglich. Te-

lefonische Auskunft erteilt der Jugendverband für 
Nordschleswig unter +45- 74 69 89 00 (Dienstag 
bis Donnerstag). 

50 Jahre Bonn-Kopenhagener Erklärungen: 
Gemeinsame Briefmarkenausgabe 

Anfang März wird die Deutsche Post und 
Postdanmark eine Gemeinschaftsmarke zum 
Thema Bonn-Kopenhagener Erklärungen 
herausgeben. Das Motiv für die beiden Marken 
wurde von der deutschen Grafikerin Angela Kühn 
erarbeitet. Sie gewann, nicht zum ersten Mal, 
den ausgeschriebenen Wettbewerb. 

 

Zitat 
Die Stimmung in der Partei ist gut – ich 
glaube, dass die ganze Diskussion um die 
Kommunalreform uns allen einen Ruck 
gegeben hat. Wir müssen und wollen 
jetzt erst recht zeigen, dass wir ein wich-
tiger und nicht wegzudenkender Faktor in 
der Politik Nordschleswigs sind. 

Uwe Jessen, Hadersleben, Wahlausschussvorsit-
zender der Schleswigschen Partei, in Sankel-
mark. 

 
 

Ausgewählte Termine 

11. Februar 
Generalversammlung der jungen 
SPitzen im Apenrader Ruderverein 

16. März 
Außerordentliche  
Delegiertenversammlung 

29. März 
50 Jahre Bonn- 
Kopenhagener Erklärungen 

12. April SP-Hauptversammlung, Knivsberg 

10. Mai BDN Delegiertenversammlung 

12. Juni Knivsbergfest 

28. August YOU!MM – Minority Marathon 

5. November Deutscher Tag 

15. November Kommunalwahl 

13. – 15.  
Januar 2006 Neujahrstagung in Sankelmark 

 

Mitarbeiterporträt Gösta Toft 

 
Dabei seit: 1987 

Haupt-
aufgaben: 

Sekretär der Schleswigschen Partei 
und aller Gremien: 
Unterstützung der Bezirksarbeit, 
Öffentlichkeitsarbeit, Vorbereitung 
von Beschlüssen etc. 
Außerdem Vorsitzender des Euro-
päischen Büros für Sprachminder-
heiten in Dänemark. 

Freizeit: Handball, Laufen, Rudern, Tennis, 
Skilaufen, Fahrradfahren … 
„Nicht Jäger aber Sammler“ 

Zitat: „Ich arbeite mit regionalen, grenz-
überschreitenden und europäischen 
Themen und kann trotzdem mit 
dem Fahrrad zur Arbeit fahren.“ 


